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Alfons Wirth

Darin sind sich die Herrschenden einig - Das Volk ist gefährlich!

Das Volk ist unberechenbar gefährlich. Es trifft Volksentscheide, welche dem Gusto der ‹Classe
politique› widersprechen. Dieser Aussage kann man nur zu häufig beipflichten. Dass diese Ansicht
auch jetzt nach der Minarett-Abstimmung vertreten wird, weil das Resultat auch Entsetzen
hervorgerufen hat und nach Wegen gesucht wird, wie man diesen Entscheid nicht befolgen muss, ist
deshalb verständlich.

Man sollte aber nicht vergessen, dass auch in der Demokratie die Mehrheit nicht das Recht haben
kann und darf, die Minderheit zu knechten. Mehrheitsentscheide sind nötig, wo es nur ein Entweder –
Oder gibt. Minarette können aber durchaus neben Kirchtürmen stehen wie Steinerschulen neben
Montessori- und Staatsschulen. So gesehen ist schon die Tatsache, dass über diese Vorlage
abgestimmt wurde, eine Verletzung der Menschenwürde.

Andrey Albrecht, St. Gallen
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